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Lebensmittel- Einzelhandelsbetriebe
mit insgesamt max. 900 qm Verkaufsfläche
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Rechtsgrundlagen: 
 
§§ 1,2,3,8 ff Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 
2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21.06.2005 (BGBl. I S. 1818) m. W. v. 01.07.2005, in Ver-
bindung mit der Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 23.01.1990 (BGBl. I S.132), § 
86 Landesbauordnung (BauO NRW) in der Fassung vom 01.03.2000 (GV.NRW. S.256) und §§ 7 und 
41 Gemeindeordnung NW (GONW) in der Fassung vom 14.07.1994 (GV.NW. S.666/ SGV.NW 2023) 
mit den dazu erlassenen Änderungen. 

 
Nachdruck und Vervielfältigung 
jeder Art, auch einzelner Teile, 
sowie die Anfertigung von Ver-
größerungen oder Verkleine-
rungen sind verboten und wer-
den aufgrund des Urheber-
schutzgesetzes gerichtlich ver-
folgt. 
 
Plangrundlage 
Stand 06/2005 

 
Der Rat der Stadt Münster hat am 23.08.2006 zu dem vom 06.03.2006 bis zum 06.04.2006 öffentlich ausgelegten Entwurf des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes Nr. 492 Änderungen und Ergänzungen beschlossen, die insgesamt durch diese Planfassung wiedergegeben 
werden. 
 
 
 
 
Dieser Bebauungsplan ist gemäß §§ 2  und 10 i.V.m. 12 BauGB und §§ 7 und 41 GONW durch den Rat der Stadt am 23.08.2006 als Sat-
zung beschlossen worden. 
 
 
 
 
 
Münster, 29.08.2006 
 
 
 
Tillmann     (L.S.)    Kupferschmidt 
 
Oberbürgermeister        Schriftführer 
 
 

 
Dieser Bebauungsplan ist gemäß § 10 BauGB mit der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Münster Nr. 20 vom 17.11.2006 in Kraft ge-
treten. 
 
 
Münster, 20.11.2006 
 
Der Oberbürgermeister 
im Auftrag 
 
Hülk     (L.S.) 
 

Der Geltungsbereich des Vorhaben- und Er-
schließungsplanes ist Teil des Geltungsbereiches des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes. 
 
Vorhabenträger   
 
Münster,   Münster,    
 
 
 
 
Wohn+Stadtbau GmbH  Norbert Vornholt 
Steinfurter Straße 60  Avendruper Straße 32 
48149 Münster   48157 Münster 
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des Bebauungsplanes

Maß der baulichen Nutzung
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Grenze von Flächen außerhalb des
Vorhaben- und Erschließungsplans

Art der baulichen Nutzung

Allgemeine Wohngebiete

Dorfgebiete

WA
MD

Anpflanzung von Bäumen, Sträuchern und

Umgrenzung von Flächen zur Anpflanzung von

Bäume (Standort vorgeschlagen)

sonstigen Bepflanzungen

Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen

Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen
Bepflanzungen sowie von Gewässern

Bäume

Nebenanlagen und Gemeinschaftsanlagen

zu belastende Flächen zugunsten der Anlieger A,
Mit Gehrechten G, Fahrrechten F, Leitungsrechten L

der Erschließungsträger E
AE
GFL 

Hinweise
Vorgeschlagene Abgrenzung
(Stellplätze, Fahrbahn, Grundstücke, Gebäude)

Sperrpfahl

vor schädlichen Umwelteinwirkungen im Sinne
Besondere Anlagen und Vorkehrungen zum Schutz

des Bundes-Immissionsschutzgesetzes

Lärmschutzwand

Lärmpegelbereich III nach DIN 4109

Besondere schallschutztechnische Vorkehrungen

Lärmpegelbereich IV nach DIN 4109

Bäumen, Sträuchern und sonstigen
Umgrenzung von Flächen zur Anpflanzung und
Erhaltung von
Bepflanzungen sowie Bindungen für Bepflanzungen
( § 9 (1) Nr. 25 a und b BauGB )

Überbaubare Grundstücksflächen

Baugrenze

Bauvorschriften

Satteldach

Geneigtes Dach

Dachneigung, zwingend mit Toleranzbereich
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Hauptfirstrichtung

Straßenverkehrsflächen

Verkehr

Verkehrsgrün

Straßenbegrenzungslinie

Grünflächen

öffentliche Grünflächen

Spielplatz

Umgrenzung von Flächen für die Wasserwirtschaft,
Wasser, Wasserwirtschaft

den Hochwasserschutz und die Regelung des
Wasserabflusses

Regenrückhaltebecken

ZeltdachZD

Ver- und Entsorgung

Elektrizität

Hinweise
Vorgeschlagene Abgrenzung
(Stellplätze, Fahrbahn, Grundstücke, Gebäude)

Sperrpfahl

Bestandsangaben
Flurgrenze

Flurstücksgrenze

Topografische Umrisslinie

Nutzungsgrenze

Baum

Wohngebäude / öffentliches Gebäude

Wirtschaftsgebäude

Einmessung Topografie

Böschung

Dachneigung, Mindest- und Höchstgrenze0°- 22°


